
 

 

HAGA Kalk - Putzsystem innen auf 

WAKA - Heizsystemplatten 

Für die fachgerechte Konstruktion und Verarbeitung der Platten verweisen wir zwingend auf 
die Verlegeanleitung des Plattenherstellers inklusive eingebauten Rohre. Der Untergrund 
muss immer staubfrei, trocken und tragfähig sein.  

Für die Wandanschlüsse mit der Decklage empfehlen wir HAGA Abschlussprofil H1134.13 mit 
gekröpfter Kante und Gewebe.  

 
1) Grundbeschichtung: 
 
HAGA BIO-Grundputz HM210 
Auftragsstärke 6-8 mm.  
(mind. 10-12 Tage Trocknungszeit, ggf. danach System Aufheizen+Abkühlen um evtl. 
Spannungen abzubauen(optional)) 
 
2) Armierungsbeschichtung: 
 
Netzeinbettung mit HAGA BIO-Einbettmörtel HM305 und HAGANETZ innen H1120.  
Netz im äußeren Drittel einbetten.  
Auftragsstärke 4-5 mm.  
(mind. 10 Tage Trocknungszeit)  
 
3) Grundierung:  
 
1 x HAGA Mineralputzgrundierung HM800 (nicht nötig bei Endbeschichtung „a“) 
(mind. 24h Trockenzeit) 
 
4) Deckputz/Anstrich 

a) 2 x HAGA Kalkfarbe 630 oder 631(titandioxidfrei) (Abtönbar nach HAGA-Farbkarte) 
alt. 2 x HAGATEX Innensilikatfarbe HM601 
 

b) Alt.: HAGA Calkosit Kalkfeinputz HM540 (Abtönbar nach HAGA-Farbkarte) 
Auftragsstärke abhängig von der Kornstärke ca. 2,5-3mm 
 

c) Alt.: HAGA Kalk-Universalspachtel HM346 abgetönt nach HAGA-Farbkarte) 
Auftragsstärke ca. 2-3mm 
 

d) Alt.: HAGA Kalk-Universalspachtel HM346 naturweiß 
(mind. 2-3 Tage Trocknungszeit) Auftragsstärke ca. 2-3mm 
plus ggf. 2 x HAGA Kalkfarbe 630 oder 631(titandioxidfrei) (Abtönbar nach HAGA-
Farbkarte) 
 

e) Alt.: HAGA BIO-Einbettmörtel HM305 
(mind. 4 Tage Trocknungszeit) Auftragsstärke ca. 3mm 
plus 2 x HAGA Kalkfarbe 630 oder 631(titandioxidfrei) (Abtönbar nach HAGA-Farbkarte) 
 

Bei Fragen kontaktieren Sie unsere Anwendungstechnik: 
HAGA Technische Anwendungsberatung 
 
 
 
 
 
Für weitere Informationen bitte entsprechende Technische Merkblätter beachten. 
Rupperswil, September 2026 


